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Liebe Leserinnen und Leser,

als wir uns im letzten Herbst für den diesjährigen Themenkomplex „Einla-
dende Gemeinde sein“ entschieden, ahnten wir noch nicht, was da auf uns 
zukommen würde. Wir dachten vorrangig an offene Kirchen und das Öffnen 
unserer Gemeinden für Suchende und Interessierte. Unsere Welt war fried-
lich - zumindest verglichen mit den Zeiten des „Kalten Krieges“, an die sich 
die Älteren unter uns noch gut erinnern können. 
Und plötzlich hat sich unsere Welt verändert. Bedrohung liegt wieder in der 
Luft. Wir müssen uns auf manche Veränderungen einstellen und einlassen.
Nicht nur auf die Geflüchteten aus der Ukraine, sondern auch auf Preis-
anstiege, Veränderungen im Energiebereich und ein neues Kräftemessen. 
„Einlassen“ hatten wir im letzten Herbst als Titel für diese Ausgabe des Ge-
meindebriefes geplant - wie passend also.
Die Sonnenblumen auf dem Titelfoto passen ebenfalls zum Thema. Denn 
46% des Sonnenblumenöls auf dem Weltmarkt kommen aus der Ukraine 
(Quelle: Tagesthemen 29.04.2022, Interview Heinz Strubenhoff/Agraröko-
nom). Wen wundert es da, dass Supermarktregale plötzlich leerstanden? 
Die aktuelle Situation zu bewältigen erfordert, sich einlassen zu können auf 
Veränderungen, dafür auch einen persönlichen Beitrag zu leisten und das 
Auto einmal bewusst stehen zu lassen, sein Haus zu öffnen für diejenigen, 
die selbst keines mehr haben, und in unseren Gemeinden alle mit offenen 
Armen zu empfangen - damit unsere Welt auch für unsere Enkel und Urenkel 
lebens- und liebenswert bleibt.

Ihr Redaktionsteam

Die Fotos in diesem Heft stammen vorrangig aus der Ukraine. Es sind Handyaufnahmen von 
Oksana Dziuba, die seit März mit ihrem Sohn in Meißen bei einer Familie lebt und uns die 
Aufnahmen freundlicher Weise zur Verfügung gestellt hat. 
Übrigens: Oksana schreibt Gedichte. Eines davon finden Sie auf Seite 14.
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Einlassen

Liebe Leserin, lieber Leser!
Mit meinem Freund kann ich mich 
richtig gut über Männerthemen un-
terhalten: Was wir in Haus und Gar-
ten planen, welche Reiseziele wie 
umgesetzt werden können, wann 
wieder eine Feuerholzaktion dran ist 
oder Politik. Auch über Religion und 
Glauben reden wir manchmal. Aber 
in der Kirche treffen wir uns nie. 
Dabei ist mein Freund Kirchenmit-
glied und seine Familie betet sogar 
vor dem Essen. Wenn ich ihn frage 
nach Kirche, ist er ratlos – was soll 
da für mich sein?
Einlassen. Ich frage mich, wie das 
mit dem Einlassen in unsere Got-
tesdienste, Gemeindekreise, Grup-
pen und Angebote funktioniert. Wird 
man eingelassen oder lässt man 
sich selbst ein? Offenbar gibt es ei-
nige Barrieren, die Menschen den 
Zugang schwer machen, so dass sie 
nicht kommen oder nicht mehr kom-
men. In vielen kirchlichen Räumen 
haben wir inzwischen barrierefreie 
Zugänge für Menschen mit Gehbe-
hinderungen. Aber was ist mit mei-
nem Freund und den Barrieren, die 
seinen Einlass in die Kirche verhin-
dern? Laufen kann er gut, aber Bar-
rieren sind trotzdem da.
In der neuen „Handreichung Inklu-
sion“ unserer Landeskirche stehen 
viele Fragen, die wir uns als Kirch-
gemeinden stellen können, um sol-
che Barrieren ausfindig zu machen. 

Für meinen Freund fällt mir beson-
ders eine Frage ins Auge: Werden 
neue Menschen und Ideen in der 
Gemeinde gebraucht und willkom-
men geheißen? Dass er in der Kir-
che gebraucht werden könnte, dar-
auf ist mein Freund wohl noch nicht 
gekommen. Gesagt hat es ihm auch 
niemand. Das könnte die Barriere 
sein, denn was soll er in der Kirche, 
wenn er gar nicht dort gebraucht 
wird? 
Offene Türen und interessante 
Räume, in denen Menschen sich 
willkommen und gebraucht fühlen, 
können wir in der Kirche ja jeder-
zeit schaffen. Wahrscheinlich muss 
ich mit meinem Freund überlegen, 
wo er in der Kirche etwas tun kann, 
was er gut kann und was ihm und 
anderen etwas bringt. Am besten ist 
es, wenn Menschen in der Gemein-
de gemeinsam Ideen für das Öffnen 
von Türen entwickeln. Der Heilige 
Geist zu Pfingsten hat seine Kraft 
an Menschen vor Ort wirken lassen. 
Pfingsten war und bleibt ein Ein-
lass-Fest. Diese Art Pfingsten-vor-
Ort wünsche ich uns in Meißen. 
Dr. David Toaspern, Leiter des Theologisch-Pä-
dagogischen Instituts der Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsens, Johanneskirchgemeinde

Angedacht
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Helfen

Große Not in der Ukraine
Der russische Überfall auf die Ukraine bringt 
die reformierte Partnerkirche des Gustav-
Adolf-Werks (GAW) in Transkarpatien sowie 
die lutherische Partnerkirche in der Ukraine  
in große Not. In Transkarpatien, im äußers-
ten Westen des Landes, sind mittlerweile 
hunderttausende Flüchtlinge angekommen, 
nicht alle wollen weiter. Mit ihren bescheide-
nen Mitteln setzen sich die Gemeinden für die 
vom Krieg Betroffenen ein. 
Seit Kriegsausbruch erreichen das GAW er- 
schreckende Berichte aus Odessa, Kiew, 
Charkiw und anderen Städten. Das Hilfswerk 
unterstützt diese beiden Partnerkirchen bei 
der Versorgung der Flüchtlinge. Parallel dazu 
sind Hilfsaktionen in den Partnerkirchen der 
Nachbarländer Polen, Ungarn, der Slowakei, 

Bulgarien und Rumänien gestartet. Dort 
geht es darum, geflüchtete Menschen, meist 
Frauen und Kinder, aufzunehmen und ihnen 
in ihrer Not beizustehen. 
Auch zu den beiden lutherischen Kirchen in 
Russland hält das GAW Kontakt. Diese Part-
nerkirchen berichten, dass Menschen massiv 
manipuliert werden. Das verunsichert viele 
sehr. Dadurch fühlen sich viele kraftlos und 
ohnmächtig dem System ausgeliefert.

Das Gustav-Adolf-Werk 
hilft weltweit evangelischen Gemeinden, 
ihren Glauben an Jesus Christus in Freiheit 
zu leben und diakonisch in ihrem Umfeld zu 
wirken. Das Hilfswerk bittet um Spenden für 
die Menschen in ihren Partnerkirchen.

Helfen auch Sie!
Gustav-Adolf-Werk in Sachsen e.V.
IBAN:  DE41 3506 0190 1641 0500 20
BIC: GENO DED1 DKD

Lesen Sie mehr über  
die Hilfe für die Ukraine
spenden Sie online
www.gaw-sachsen.de
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Kirchen öffnen

Türen auf!
Offene Kirchen in Meißen 

Seit einigen Jahren ist 
an immer mehr Kirchen 
in Deutschland das „Si-
gnet für verlässlich ge-
öffnete Kirchen“ zu ent-

decken. Es wird auch von der Fach-
stelle „Offene Kirchen“ in der Säch-
sischen Landeskirche verliehen.
Besucherinnen und Besucher er-
kennen daran, dass die Kirche re-
gelmäßig an mindestens fünf Tagen 
in der Woche je vier Stunden geöff-
net ist. Das gilt wenigstens im Zeit-
raum vom 1. April bis zum 30. Sep-
tember eines jeden Jahres. 

Das Signet „Radwege-
kirche“ kennzeichnet 
entsprechend Kirchen 
dann, wenn sie sich an 

der Route eines Radwanderwe-
ges befinden und die Kirchgemein-
de oder eine Initiative die damit ver-
bundenen Aufgaben übernimmt, die 
Kirche für Gäste öffnet und einige 
„radspezifische“ Angebote macht.

Folgende Meißner Kirchen haben 
ein entsprechendes Signet:

Frauenkirche am Markt
täglich 10.00 - 16.00 Uhr
mindestens vom 1. April bis zum 30. 
September eines Jahres

Johanneskirche: Radfahrerkirche 
Täglich von 10.00 - 18.00 Uhr ist die 
Kirche geöffnet und lädt zum Ver-
weilen ein. Kaffee und Tee können 
zubereitet werden. Der Rastplatz 
vor der Kirche kann genutzt werden. 
Bei Bedarf kann die Johanneskirche 
auch am Wochenende geöffnet wer-
den. Dafür bitten wir um vorherige 
Anmeldung im Pfarramt. 

Urbanskirche Meißen-Cölln
Während der Öffnungszeiten des 
Alten Johannesfriedhofes immer ge-
öffnet. 

Trinitatiskirche Meißen-Zscheila 
Montag bis Freitag, 7.30 - 13.00 Uhr
im Zeitraum von Ostern bis zum 
Ewigkeitssonntag

St.-Andreas-Kirche Zadel 
täglich 9.00 -18.00 Uhr

Auferstehungskapelle 
Neuer Johannesfriedhof
Während der Öffnungszeiten des 
Friedhofs geöffnet.
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Johanneskirchgemeinde

Termine Kirchenvorstand
07.06./05.07./02.08.2022,
19.30 Uhr Johannesstift

Themen Hauskreis Cölln
15.06.: Spielerisch über Glaubens-
fragen reden.
14.07.: Gemeinsamer Ausflug der 
Hauskreise nach Lommatzsch mit 
Kirchenführung und Picknick Ab-
fahrt 18 Uhr vom Netto-Parkplatz 
Dresdner Straße.
17.08.: Wie ist die Bibel entstan-
den?

Gottesdienst 
Seniorenzentrum/Kurzzeitpflege 
„Louise Otto-Peters“
donnerstags, 10.00 Uhr 
nach Vereinbarung

Gottesdienst 
Seniorenpark carpe diem
donnerstags, 16.00 Uhr 
nach Vereinbarung

Gebetszeit in der Urbanskirche
In die Urbanskirche wird täglich um 
7.15 Uhr, 12.00 Uhr und 18.00 Uhr 
zum Gebet eingeladen. Die Gebets-
zeit hält sich an eine feste Abfolge: 
Gebet, Lesung, Lied und Segen.
Jeden Mittwoch um 18.00 Uhr gibt 
es einen besonderen „Input“.

Rückblick Kunstfest 
Ein großes Dankeschön an alle, die 
in diesem Jahr zum Gelingen des 
Kunstfestes beigetragen haben. 
Auch wenn wir hinterher ziemlich 
ausgepowert waren, es hat sich ge-
lohnt: Der Gottesdienst draußen von 
der Bühne aus, der Stand mit der 
Schnitzeljagd, der Basteltisch, der 
Kuchenstand und nicht zuletzt die 
zahlreichen Turmführungen.

Pfrn. Renate Henke
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Johanneskirchgemeinde 

Bauarbeiten Johanneskirche 
Die Bauarbeiten gehen weiter. Nun 
sind alle Außentüren erneuert und 
erstrahlen im neuen, noch nie ge-
sehenen Glanz. Besonders die Ein-
gangstüren zeigen die Handwerks-
kunst der Schmiedemeister. 

Gemeindefest rund um 
die Johanneskirche 
Sonntag, 19.06.2022 
Das Gemeindesfest feiern wir in die-
sem Jahr gemeinsam mit den Pfad-
findern. Wir beginnen mit dem Got-
tesdienst um 10.00 Uhr. Anschlie-
ßend werden wir ein buntes Pro-
gramm vor der Kirche starten, ge-
meinsam Mittagessen und Kaf-
fee trinken. Herzliche Einladung an 
Groß und Klein!

Chorandachten mit 
Mitgliedern der 
Ökumenischen Kantorei Meißen
finden zum Johannestag am Frei-
tag, den 24.06. 2022 auf unseren 
Friedhöfen statt: 
18.00 Uhr Alter Johannesfriedhof, 
19.00 Uhr Neuer Johannesfriedhof

Besuch des Posaunenchores 
aus Gelenau 
Unsere ehemalige Vikarin, Rebekka 
Österreich, geb. Günther wird uns 
besuchen. 
Gemeinsam mit dem Posaunenchor 
aus ihrer Kirchgemeinde wird sie 
den Gottesdienst am Sonntag, den 
03.07.2022 um 10.00 Uhr in der Jo-
hanneskirche bereichern. 

Gottesdienst zum Schulanfang 
Sonntag, 28.08.2022
Der Schuljahresbeginn ist für alle 
Schüler und Schülerinnen aufre-
gend, und für Schulanfänger erst 
recht. Alle brauchen Gottes Segen 
dafür. Deshalb laden wir herzlich ein 
zu einem besonderen Gottesdienst 
am 28.08. um 10.00 Uhr in die Jo-
hanneskirche. 

Gemeinderüstzeit in Rathen 
Unsere Gemeinderüstzeiten erfreu-
en sich großer Beliebtheit. Deshalb 
lohnt sich eine rechtzeitige Anmel-
dung. Ab sofort werden im Pfarramt 
bei Frau Pietschmann die Anmel-
dungen für die Gemeinderüstzeit 
vom 11. Bis 13. November entge-
gengenommen.
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Kirchgemeinde St. Afra

Aus dem Kirchenvorstand
Friedhofsarbeit
Der Friedhofsausschuss hat seine 
aktive Arbeit wieder aufgenommen. 
Nutzung Lutherkirche
Zukünftig nutzt der Verein „Le-
bensfahrten e.V.“ die Räume in 
der Lutherkirche. Der Verein unter-
stützt die Meißner Pfadfinder und ist 
Träger des diakonischen Projekts 
„Kirche auf Rädern“. Das Projekt 
„Kreuzpunkt – Treffpunkt im Trie-
bischtal“ will soziale und seelsorge-
rische Begleitung anbieten. 
Kreativkreis 
Immer wieder konnten die durch 
den Basarverkauf eingenommenen  
Spendengelder hilfreich für die Ge-
meindearbeit eingesetzt werden. 
Aktuell wurden 84 Einzelkelche fürs 
Abendmahl angeschafft.

Ihr Frank Höhme

Termine Kirchenvorstand
19.00 Uhr, Gemeindesaal Markt 10
01.06., 06.07. 2022
im August Sommerpause

Besuchsdienst
26.07.2022, 18.00 Uhr
im Besprechungsraum Markt 10

Andacht Kändlerheim
mittwochs, 10.00 Uhr
15.06., 13.07., 17.08.2022

Andacht Pro Civitate
donnerstags, 10.00 Uhr
16.06., 21.07., 18.08.2022

Endlich!
Kirchenkaffee startet wieder
Voraussichtlich findet ab Juni wie-
der das Kirchenkaffee nach den 
sonntäglichen Gottesdiensten in 
unserer Gemeinde statt. Unser Kir-
chenkaffee-Team steht schon in 
den Startlöchern. Gesucht wird da-
für auch Verstärkung. Wer also Lust 
und Muse hat, zwei bis drei Mal im 
Jahr das Kirchenkaffee vorzuberei-
ten, kann sich gern bei mir melden.
Kontakt: 03521 4070014, 
ina.hess@evlks.de

Einladung zur Jubelkinformation
Sonntag, 12.06.2022, 10.00 Uhr
Frauenkirche Meißen
In den letzten zwei Jahren machte 
Corona uns einen  Strich durch die 
Rechnung. Gern hätten wir Jubel-
konfirmation gefeiert, aber daran 
war nicht zu denken.
Umso mehr freuen wir uns, dass die 
Jubelkonfirmation in diesem Jahr 
wieder möglich ist! Herzlich einge-
laden sind dazu alle, die in diesem 
Jahr eine Jubelkonfirmation feiern 
oder in den Jahren 2020 und 2021 
gefeiert hätten.
Bitte melden Sie sich bei Frau Kotte 
unter 03521 453832 oder kg.meis-
sen_afra@evlks.de an, damit wir 
Ihre Urkunde vorbereiten können. 
Diese erhalten Sie dann im Gottes-
dienst. 
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Kirchgemeinde St. Afra

Sommerbasar Frauenkirche
10.-12. Juni, 11.00 - 18.00 Uhr
Zur Abwechslung findet unser 
Basar diesmal im Sommer statt. 
Weihnachtliches werden Sie kaum 
finden, dafür aber viel Neues. Neu-
gierig? Kommen Sie doch vorbei 
und schauen Sie in die Frauenkir-
che.

Susanne Singer

Mit Kind und Kegel
Mit einem Familiengottesdienst zum 
Schuljahresanfang   und  zur  Tauf- 
erinnerung wollen wir uns in diesem 
Jahr gemeinsam mit Eltern, „Kind 
und Kegel“ auf neue Wege begeben. 
Diese führen in den wunderschönen 
Garten unseres Gemeindehauses 
„Markt 10“. Geplant ist ein Gottes-
dienst für Groß und Klein, zu dem 
ganz besonders alle Schulkinder 
und all diejenigen, die Tauferinne-
rung feiern wollen, eingeladen sind.
Wann? 04.09.2022, 14.30-17.30 Uhr 
Was? Gottesdienst in der Frauen-
kirche, anschließend im Garten von 
Markt 10 Kaffeetrinken, Spiele, Bas-
telangebote.

Ina Heß

Ich singe dir mit Herz und Mund...
Vor rund 20 Jahren rief Pfarrer i.R. 
Martin Liebau den kleinen „Civita-
te-Chor“ ins  Leben. Dieser gestal-
tet seither monatlich die Andacht 
im Altenpflegeheim „Pro Civitate“ 
und den Gottesdienst in der Luther-
kirche. 15 bis 20 Sängerinnen und  

Sänger singen vom Leben und vom 
Glauben. Das berührt Hörende und 
Singende. Kirchenmusikdirektor i.R. 
Eberhard Fritzsch spielt dabei oft 
auch Klavier und Orgel, übernimmt 
Vertretungen. Rainer Bretschneider 
kümmert sich um die Liedmappen, 
technische Absprachen und vieles 
mehr. Die Statistik des Chores be-
nennt mehr als  450 Einsätze. Über 
2500 Lieder wurden gesungen. 
Allen Mitgliedern des Chores danke 
ich, auch im Namen des Kirchenvor-
standes, von Herzen für ihren Ein-
satz. Ein besonderes Dankeschön 
sage ich aus gegebenem Anlass 
den Organisatoren Martin Liebau 
und Eberhard Fritzsch. Sie haben 
um „Versetzung in den Ruhestand“ 
gebeten. Behüt‘ Sie Gott! 
Wie schön, dass eine Nachfolgerin 
für die Chorleitung gefunden werden 
konnte! Herzlich Willkommen, Ange-
lika Ogbuefi. Wir freuen uns sehr. 
Und wünschen auch Ihnen Gottes 
Segen.

Pfarrer Uwe Haubold
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Termine Kirchenvorstand
Die nächsten KV-Sitzungen finden 
am 30.05. und 04.07.2022 jeweils 
19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Werdermannstr. 25 statt.

Besuchsdienst 
30.08.2022 um 13.00 Uhr im Kirch-
gemeindehaus Werdermannstr. 25.

Bibelstunde „Hugo Tzschucke“
im Alten- u. Pflegeheim 
1. Dienstag im Monat, 15.30 Uhr
Leitung: Pfr. Gerold Heinke,
03521 738225

Gottesdienst „Hugo Tzschucke“
im Altenpflegeheim 
3. Donnerstag im Monat, 10.00 Uhr
Leitung: Pfr. Gerold Heinke,
03521 738225

Gottesdienst im
St. Benno Altenpflegeheim
1. und 3. Donnerstag im Monat, 
15.30 Uhr
Leitung: Pfr. Gerold Heinke,
03521 738225

Neu: Der Wunschbriefkasten
Kennen Sie schon den „Wunsch-
briefkasten“ in der Brauthalle unse-
rer Trinitatiskirche?
In diesen Briefkasten können Sie 
uns Ihre Anregungen, Fragen und  
Wünsche für ein aktives Gemein-
deleben zukommen lassen.
Gern wollen wir mit Ihnen, für Sie 
und die Gäste in unserer Kirchge-
meinde ein gutes, vielfältiges und 
ansprechendes Gemeindeleben ge-
stalten. Dabei sind wir in mancherlei 
Hinsicht auf Ihre Mithilfe, Mitdenken 
und Unterstützungen angewiesen.
Ihre Anregungen, Fragen und Wün-
sche können Sie uns natürlich auch 
per Post oder Mail zukommen las-
sen oder Sie sprechen unsere Kir-
chenvorstände auch persönlich an.
Wichtig ist uns in jedem Fall Ihre 
Meinung! Lassen Sie uns diese wis-
sen, dann können wir auch versu-
chen, Ihre Ideen umzusetzen.

          Der Kirchenvorstand 

Jahresdankopfer 2021
Danke! Danke! Allen, die 2021 ein 
Jahresdankopfer gegeben haben!
An dieser Stelle bedanken wir uns 
ganz herzlich für das Jahresdank-
opfer für das Jahr 2021 in der Trini-
tatiskirchgemeinde. Wie wir bei der 
Ankündigung für das Jahresdankop-
fer mitgeteilt haben, sollte das Jah-
resdankopfer für die Anschaffung 
18 kleiner Einzelkelche ausgegeben 
werden, um dem Hygienekonzept 
entsprechend Abendmahl feiern zu 
können.

Trinitatis-Kirchgemeinde
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Trinitatis-Kirchgemeinde

Inzwischen sind die Kelche einge-
troffen und wir feiern nun für die 
nächste Zeit in dieser Form das 
Abendmahl mit Einzelkelchen. 
Wie vielen bewusst ist, ist die Tra-
dition in unserer Trinitatisgemeinde 
bisher eine andere: Wir reichen uns 
die Hostien untereinander weiter 
und auch den Gemeinschaftskelch, 
der jeweils nach drei oder vier Teil-
nehmern gewechselt wird. Wann wir 
in dieser Form wieder feiern können, 
ist bisher unbestimmt und sicher 
wird es dazu noch einmal ein Ge-
spräch in der Gemeinde geben.
Alle sind herzlich eingeladen, über 
dieses Thema nachzudenken und 
sich auch zu äußern!

Pfr. Gerold Heinke

„Wort und Wein“
Rückblick und Ausblick finden Sie 
auf Seite 14. 

Rückblick Weltgebetstag
Am 4. März versammelten sich cir-
ca 30 Frauen und Männer in der 
Trinitatiskirche, um den Spuren der 
Hoffnung zu folgen, zu denen uns 
die Frauen aus England, Wales und 
Nordirland eingeladen hatten.
In dem abwechslungsreichen Got-
tesdienst entzündeten wir sieben 
Kerzen der Hoffnung, so dass es zu-
nehmend heller und wärmer wurde. 
Wir hörten die beschwingten Welt-
gebetstagslieder von der CD, sahen 
Bilder aus den Ländern und probier-
ten die Gebärdensprache aus.

Im nächsten Jahr freuen wir uns auf 
einen weltumspannenden Gottes-
dienst aus Taiwan.

Ines Lorenz
Gemeindefest 
in der Trinitatisgemeinde
Sonntag, 10.07.2022 
Nachdem unser alljährlicher Dan-
keabend im Januar der Pandemie 
zum Opfer gefallen ist, laden wir für 
Sonntag, den 10. Juli 2022 zu unse-
rem Gemeindefest fest ein.
Das ist unser Programm:
 

14.00 Uhr 
Festgottesdienst in der Kirche.
15.00 Uhr 
Kaffee und Kuchen
16.00 Uhr 
Kultureller Überraschungsbeitrag 
in der Kirche
17.30 Uhr 
Gemeinsames Singen:
Neue geistlicher Lieder zur Gitarre
18.00 Uhr 
Grillen im Gemeindegarten
Eingeladen sind alle Gemeinde-
glieder, aber besonders auch alle 
Ehrenamtlichen Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen unserer Gemeinde, 
die im letzten Jahr wieder geholfen 
haben, das Leben in unserer Kirch-
gemeinde zu ermöglichen und zu 
gestalten. Sie können gern Kuchen 
oder Fingerfood zum Essen beitra-
gen. Es wäre schön, wenn Sie uns 
ihre Teilnahme bis zum 4. Juli mit-
teilen. 

Pfr. Gerold Heinke
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Angebote für Ukrainer und Ukrainerinnen in Meißen:

Treff im Markt 10 
montags 15.00 - 16.45 Uhr, Gemeindehaus Markt 10
Austausch, Kaffee, Kuchen

Café International
dienstags, 14.00 - 17.00 Uhr, Johannesstift Meißen,
Johannesstr. 9, 01662 Meißen
Gespräche, Spiel und Spaß, Getränke und Kuchen, 
Hilfe bei Alltagsproblemen

Treff für Eltern und Kinder
mittwochs 16.00 -18.00 Uhr, Freiheit 7

Deutschunterricht für UkrainerInnen
dienstags 19.00 - 20.00 Uhr, Gemeindehaus Werdermannstr. 25   
Fr. Schuricht, Hr. Heinrich 0151 17138382

Hilfe gibt es hier:

Lebensfahrten e.V., lebensfahrten@lwp.info, www.lebensfahrten-eV.de
Koordinatorin: Tina Jatzkowski, 01575 1518642

Buntes Meißen e.V., info@buntes-meissen.de, 0162 9040860
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Aktuelles

Fremde Freunde im Haus
Er ist ein netter Junge. Schüler der 
sechsten Klasse. Höflich, wohlerzo-
gen, hübsch.
Sie ist eine feine Frau. Von Beruf 
Ärztin. Zurückhaltend, sensibel, 
schreibt Gedichte.
Seit 11. März sind sie bei uns: 
Maksym und seine Mutter Oksana. 
Aus Ochtyrka in der Ukraine, 1755 
Kilometer von Meißen entfernt. 
Zwölf und 43 Jahre alt. Plötzlich wa-
ren sie da. Morgens der Anruf der 
Vermittlerin, ob die beiden kommen 
könnten, mittags das erste Kennen-
lernen. Ein scheues Aufeinander-
treffen beiderseits. Sie hatten Angst, 
etwas falsch zu machen, wir hatten 
Angst, etwas falsch zu machen. Wie 
verhält man sich zwei Menschen ge-
genüber, die alles verloren haben? 
Die mit einem kleinen Rucksack und 
einer kaum größeren Reisetasche 
vor einem stehen? Die geflüchtet 
sind, weil ihr Haus bombardiert wur-
de? Die sich sorgen um ihre Familie, 
die zurückblieb? Um den Hund, der 
nun bei den Großeltern lebt? Die je-
den Tag hören, wie ihre Landsleute 
sterben? Die Angst haben um all die 
Menschen, denen ihr Herz gehört? 
Die mitansehen müssen, wie ihre 
Heimat vernichtet wird?
Ja, wir haben uns angenähert. 
Aber richtig nahe sind wir uns bis 

heute nicht. Zum einen wegen der 
Sprachbarriere, die aber dank In-
ternet-Übersetzer zu bewältigen ist. 
Zum anderen - und das ist viel be-
lastender - wegen der völlig unter-
schiedlichen Lebenssituation. Wie 
oft habe ich mich schon gefragt, wie 
ich damit umgehen würde: Nichts 
mehr zu haben - außer dem Glau-
ben und der Hoffnung, dass der 
Horror irgendwann ein Ende hat? 
Ein Glaube und eine Hoffnung, die 
mir schwerfallen. Ja, ich gebe es zu: 
Mein Optimismus hält sich in Gren-
zen. Meine Erschütterung nicht.
Maksym und Oksana haben es gut 
bei uns. Eigene Zimmer, eigenes 
Bad. Oft essen wir zusammen. Mal 
kocht sie, mal mein Mann. Ja, und 
noch öfter spielen wir zusammen. 
Memory oder Jenga. Spiele, bei 
denen kaum Sprache nötig ist. Und 
dann - wenn ich zum dritten Mal hin-
tereinander verliere - sehe ich sie 
beide lachen. Für Augenblicke ihr 
unfassbares Leid vergessen.
Dann geht es Ihnen gut. Zumindest 
besser. Für einen Moment.
Dann geht es mir gut. Zumindest 
besser. Für einen Moment.
Mein Mann und ich möchten ihre 
Freunde sein. Aber es ist nicht ein-
fach. Weil alles im Krieg nicht ein-
fach ist. 

Sabine Höhme
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Gedanken einer Ukrainerin

Alles was du brauchst, ist, den Sonnen-
untergang zu sehen, 
die Möglichkeit zu gehen oder die Mög-
lichkeit zu bleiben, 
nicht um etwas Unsinniges zu tun, nicht 
um sich zu brüsten, dass man heilig ist... 
Die Möglichkeit zu vergeben und zu ver-
zeihen. 
Alles was du brauchst, ist die Oberflä-
che des Meeres zu berühren 
und den Lärm im Kopf mit dem Rau-
schen der Brandung zu dämpfen,
zu vergessen und abzugeben, 
sich selbst sein zu lassen ... 
Alles was du brauchst, ist, den Wind der 
Steppe zu spüren 
und die Vögel ohne Wehmut in den Sü-
den zu entlassen. 
Alles was du brauchst, wenn auch nur 
für einen Augenblick, ist Ruhe
in den „sicheren“ und zärtlichen Umar-
mungen der Mutter. 
Alles was du brauchst, ist ein morgend-
licher Sonnenstrahl im Fenster,
die Möglichkeit, für sich selbst zu sor-
gen und frei zu denken. 
Glauben (nicht wissen), dass jemand 
sich um mich grämt, 
nicht an das Alter und andere „wichtige“ 
Zahlen denken. 
Alles was du brauchst, ist jemand, zu 
dem du gehen kannst, 
wenn die Realität dich überwältigt. 
Alles was du brauchst, findest du am 
Ende der Straße. 
Ich muss niemandem zur Last fallen.

Oksana Dziuba     
Bearbeitung der Linearübersetzung:
Bodo Zelinsky (Slawistiker), Frank Höhme

Всего то и надо: возможность 
смотреть на закат,
Возможность уйти и возможность 
остаться,
Не делать дерьма, ни кичится, 
что свят..
Возможность прощать и 
прощаться..
Всего то и надо: морскую 
потрогать гладь,
И шум в голове приглушить 
шумом прибоя,
Возможность забыть и 
возможность послать,
Возможность позволить себе 
быть собою..
Всего то и надо: почувствовать 
ветер степной,
И птиц проводить без печали в 
южные страны,
Всего то и надо: хотя бы на миг.. 
обрести покой,
В надёжных и нежных объятиях 
мамы..
Всего то и надо: утренний лучик 
в окне,
Возможность платить за себя и 
свободно мыслить.
Верить (нет знать), что кто-то 
грустит обо мне,
Не думать про возраст и прочие 
«важные» числа.
Всего то и надо: чтоб было к 
кому пойти,
Когда одолеет тебя реальность.
Всего то и надо: чтобы в конце 
пути,
Не быть никому своей 
сущностью в тягость..

Gedanken einlassen
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Evangelisch in Meißen

Interview mit mir selbst
„Wie geht es Ihnen, Herr Pfarrer 
Haubold?“, werde ich öfter gefragt. 
„Hoffentlich wieder gut!“
Wäre schön! Ist aber leider nicht so, 
muss ich bekennen. Es geht auf und 
ab, mal gut und mal besch… Diplo-
matisch antworte ich meist: „Es geht 
mir hinreichend gut.“
Manchmal bin ich frohgemut und 
voller Elan, öfter aber bedrückt und 
kraftlos. Das bekümmert und verun-
sichert mich. Zunehmend denke und 
empfinde ich: „Das ist nicht mehr 
meine Welt.“ Ich kann die Erwar-
tungen, die ich an mich selbst habe, 
nicht mehr erfüllen. Und ich kann 
den Hoffnungen, die andere in mich 
setzen, nicht mehr gerecht werden.
Deshalb habe ich den vorzeitigen 
Ruhestand beantragt und jetzt auch 
bewilligt bekommen. Im nächsten 
Jahr, mit dem 31. August 2023 endet 
mein Dienst in St. Afra Meißen und 
im Kirchgemeindebund.  Meine Frau 
und ich werden dann von Meißen, 
das wir sehr mögen, wegziehen. 
Bis dahin aber werden wir – so Gott 
will – noch ein Stück gemeinsamen 
Weges mit Ihnen, mit Euch gehen. 
Ich hoffe, das gelingt uns „hinrei-
chend gut“. Gern möchten wir auch 
noch ein schönes und fröhliches 
Fest mit Ihnen und Euch feiern. Bitte 
schon jetzt den 26./27. August 2023 
dafür vormerken.
Ich grüße alle, auch im Namen mei-
ner Frau,

Ihr/Euer Pfarrer Uwe Haubold 

Konfirmiert!
In diesem Jahr fand die Konfirmati-
on wieder regulär am Sonntag Jubi-
late im Dom statt.
Aus unseren Kirchgemeinden 
wurden konfirmiert:
Johanneskirchgemeinde:
Gustav Bosch, Friederike Günther, 
Mathilde Günther
Kirchgemeinde St. Afra:
Virginia Bomm, Johannes Jährig, 
Anne-Sophie Kahleyss, Clemens 
Knabe, Emma Lebenhagen, Emil 
Lehmann, Malte Perßen, Leonie 
Strowick, Emily Wöltje
Trinitatiskirchgemeinde:
Sonja Behrens, Gisela Jungermann, 
Johannes Neumann, Clara Lorenz
Aus anderen Gemeinden:
Augustin Bunke, Mara Lätsch, 
Magdalena Staude

Nach Alpha kommt Beta
Alle, die ihren Glauben vertiefen 
möchten, sind eingeladen den „Beta 
– Kurs“ zu besuchen. 
Er findet jeweils mittwochs um 19.00 
Uhr im Johannesstift statt zu fol-
genden Terminen: 01.06., 15.06., 
29.06., 06.07. und 20.07. 
Interessierte melden sich bitte bei 
Pfarrerin Renate Henke, Tel. 0152 
5426 7449. 

Ökumenische Allianz in Meißen 
Die ökumenische Allianz in Mei-
ßen hat sich aus unterschiedlichen 
christlichen Gemeinden und Kirchen 
gebildet. Wir sind gespannt, wie es 
uns gelingt, in Zukunft über Konfes-
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sions- und Gemeindegrenzen hin-
weg zusammenzuarbeiten. 
Regelmäßig findet am 2. Montag im 
Monat um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Dresdner Straße ein ökumenisches 
Allianzgebet statt. Außerdem findet 
von Freitag, 08.07. bis Samstag, 
09.07. 2022 in der Johanneskirche 
das Seminar „Hörendes Gebet“  mit 
dem Ehepaar Ursula und Manfred 
Schmidt statt. Anmeldungen bitte im 
Pfarramt Dresdner Straße bei Frau 
Pietschmann. 
Ansprechpartnerin für die ökumeni-
sche Allianz ist Pfarrerin Henke. 

Andacht zum Zuckertütenfest im
Ökumenischen Kindergarten
Samstag, 9. Juli 2022, 15.00 Uhr
Trinitatiskirche
Interessenten aus den Kirchgemein-
den sind herzlich eingeladen.

„Wort und Wein“
Nächster Termin:
Freitag, 17. Juni 2022, 18.00 Uhr
Trinitatiskirche Meißen-Zscheila, 
in der Werdermannloge.
Thema: Ute Thiel liest alte Meißner 
Stadtgeschichten.
Ein Rückblick:
Am 28.02.2022 fand ein Abend 
der Veranstaltungsreihe „Wort und 
Wein“ in der Kirche von Sora statt.
Da wir seit Januar 2021 zum Ge-
meindebund Meißner Land gehö-
ren, wollen wir unsere Schwestern 
und Brüder mit ihren Kirchen besser 
kennenlernen.

In nun schon bekannter kurzweiliger 
und begeisterter, sehr interessanter 
und vor Energie sprühender Weise, 
erklärte Pfr. Rechenberg eine weite-
re seiner Kirchen. Wir bekamen vie-
le Informationen zum Kirchenbau. 
Eine kleine Küche macht eine Ver-
sorgung möglich. Zur Zeit läuft noch 
die Orgelsanierung.
Durch großzügige Spenden aus der 
Gemeinde, von der Landeskirche 
und von Sponsoren war Vieles mög-
lich. Nicht zuletzt ist der Erfolg auch 
dem unermüdlichen Einsatz beim 
Werben von Sponsoren und der 
handwerklichen Leistung von Pfr. 
Rechenberg als Tischler, die er  in 
seiner Freizeit einbringt, geschuldet. 
Die besondere Verbundenheit der 
Soraer mit ihrer Kirche, besondere 
Einsätze mit Rat und Tat sowie mit 
finanzieller Unterstützung ermög-
lichten die Umgestaltung der Kirche 
als Gemeindezentrum.
Besuchen Sie doch auch einmal die-
se Kirche, am besten zu einem Got-
tesdienst.

         Ute Thiel,
Monika Glißmann 

Rückblick: Israel im April 2022 
Sicherlich waren wir anfangs auf-
geregt: Ein unbekanntes Land, ein 
unruhiges Land, sind unsere PCR-
Tests negativ? 
Die gute Organisation seitens des 
Reisebüros ließen alle Aufregun-
gen spätestens nach dem Einche-
cken im Hotel in Tel Aviv unbegrün-

Evangelisch in Meißen
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Evangelisch in Meißen  

det erscheinen. Von dort führte die 
Reise entlang des Mittelmeeres in 
den Norden bis an die libanesische 
Grenze, dann weiter bis an den See 
Genezareth. Nach drei Übernach-
tungen in einem Kibbuz erreichten 
wir Jerusalem. Vorher gab es natür-
lich ein Bad im Toten Meer. In Jeru-
salem verbrachten wir sechs erleb-
nisreiche Tage  mit Besichtigungen 
der Altstadt, der Klagemauer, dem 
Berg Zion, dem Ölberg, dem Garten 
Gethsemane u.v.m.
Auch eine Fahrt nach Bethlehem 
zeigte uns die vielen Seiten des Le-
bens in Israel und im palästinensi-
chem Autonomiegebiet.
Die deutschsprachige Reiseleiterin 
Michal betreute uns mit fachkundi-
gem Wissen. 
Für uns ungewohnt war die sichtba-
re Präsens der Armee, aber auch 
die vielfachen Möglichkeiten, sich in 
der Öffentlichkeit mit kostenlosem 
Trinkwasser zu versorgen. 
Die biblische Geschichte wurde uns 
an vielen historischen Stätten näher 
gebracht. Wir sahen in Bethlehem 
die Geburtsstätte von Jesus und 
eine Taufstelle im Jordan, den See 
Genezareth und in Kapernaum das 
Wohnhaus von Petrus.

Auch durch Wanderungen entlang 
des Jordans, Etappen des Jesus 
Trails, Wanderung in den Judäi-
schen Bergen lernten wir das Land 
kennen. 
Eine gelungene Reise - nicht unbe-
dingt erholsam, aber erlebnis- und 
erkenntnisreich - die geprägt war 
durch eine vorausschauende, gute 
Organisation, durch auskunftsfreu-
dige Reisebegleiter und durch den 
den Straßenverkehr immer beherr-
schenden, Ruhe ausstrahlenden 
Busfahrer Schlomo und durch unse-
re israelerfahrene Pfarrerin.
Schalom!

Dieter Hübner

Wir suchen Sie!
Für eine Tätigkeit in unserer Christ-
lichen Sozialstation suchen wir ab 
sofort Pflegefachkräfte, Hauswirt-
schafts- und Präsenzkräfte sowie 
FSJ/ BFDler.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte 
an: Christliche Sozialstation Mei-
ßen e.V., Frau Weber, Hirschbergs-
tr. 2, 01662 Meißen oder per E-Mail 
christliche@sozialstation-meissen.
de oder rufen uns einfach an 03521-
452589. Wir freuen uns auf Sie.

Heidemarie Heinrich
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Gottesdienste im Juni

Sonntag
05.06.
Pfingstsonntag

10:00 Gottesdienst Johanneskirche, Lekt.  Vesper
10:00 Festgottesdienst St. Afra Kirche, Pfr. Haubold
10:00 Festgottesdienst Trinitatiskirche, Pfr. Heinke

Montag
06.06.
Pfingstmontag

10:00 Festgottesdienst Dom, Landesbischof Bilz

10:00 Waldgottesdienst Golkwald, Pfr. Heinke 
(bei schlechtem Wetter Kirche Zadel)

Sonntag
12.06.
Trinitatis

  8:30 Gottesdienst St.-Andreas-Kirche Zadel, 
Pfr. Heinke

  8:45 Gottesdienst Martinskapelle, Präd. Händel
10:00 Gottesdienst zur 

Jubelkonfirmation
Frauenkirche, Pfr. Haubold

10:00 Literaturfest-
Gottesdienst

Johanneskirche, Pfrn. Henke

10:00 Gottesdienst zur 
Jubelkonfirmation

Trinitatiskirche, Pfr. Heinke

Sonntag
19.06.
1. Sonntag n. 
Trinitatis

10:00 Gottesdienst Frauenkirche, Pfr. Oehler 
10:00 Gemeindefest/Gottes-

dienst mit Lobpreisteam
rund um die Johanneskirche, 
Pfrn. Henke, Pfadfinder

10:00 Gottesdienst Lutherkirche, Pfr. Haubold,
mit Civitate-Chor

10:00 Gottesdienst St.-Andreas-Kirche Zadel, 
Pfr. Heinke

12:00 Gottesdienst zu den Neu-
en Burgfestspielen

Dom, Sup./Dompfr. Beuchel

Freitag
24.06.
Johannistag

18:00 Andacht Alter Johannesfriedhof, Pfrn. 
Henke

18:00 Johannesandacht Trinitatisfriedhof, Präd. Müller
(anschl. Grillen im Gemeindegarten)

18:00 Johannesandacht Friedhof Zadel, Pfr. Heinke
(anschl. Grillen im Pfarrgarten)

19:00 Andacht/Musik in Kapellen Stadtgottesacker, Pfr. Haubold
19:00 Andacht Neuer Johannesfriedhof, 

Pfrn. Henke
Sonntag
26.06.
2. Sonntag n. 
Trinitatis

10:00 Gottesdienst Frauenkirche, Präd. Händel
10:00 Gottesdienst Johanneskirche, Pfrn. Henke
10:00 Gottesdienst Trinitatiskirche, Pfr. Heinke
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LITERATURFEST

LANGE NACHT

Sonntag
03.07.
3. Sonntag n. 
Trinitatis

  8:30 Gottesdienst Trinitatiskirche, Pfr. Heinke
10:00 Gottesdienst mit Posau-

nenchor Gelenau
Johanneskirche, Pfrn. Henke

10:00 Gottesdienst St. Afra Kirche, Präd. Müller
10:00 Gottesdienst St.-Andreas-Kirche Zadel, 

Pfr. Heinke
Sonntag
10.07.
4. Sonntag n. 
Trinitatis

  8:45 Gottesdienst Martinskapelle, Präd. Dr. 
Grether

10:00 Gottesdienst Musik u. Ge-
sang mit G. Weißbach

Johanneskirche, Pfrn. Henke

10:00 Familiengottesdienst zum 
Schuljahresabschluss

Frauenkirche, Pfr. Haubold, 
Gem.päd.in Thoß
mit Einführung Abendmahl mit Kindern

14:00 Gottesdienst, Agapemahl Trinitatiskirche, Pfr. Heinke
weitere Infos s. S. 11

Sonntag
17.07.
5. Sonntag n. 
Trinitatis

10:00 Gottesdienst Johanneskirche, Pfrn. Henke
10:00 Gottesdienst Frauenkirche, Präd. Händel
10:00 Gottesdienst St.-Andreas-Kirche Zadel, 

Präd. Voigt
Sonntag
24.07.
6. Sonntag n. 
Trinitatis

10:00 Gottesdienst Frauenkirche, Pfr. i.R. Drechs-
ler

10:00 Gottesdienst mit 
Pfadfindersegnung

Johanneskirche, Pfrn. Henke

10:00 Gottesdienst Lutherkirche, Präd. Kratzsch,
mit Civitate-Chor

10:00 Gottesdienst Trinitatiskirche, Sup. i.R. 
Weismann

Sonntag
31.07.
7. Sonntag n. 
Trinitatis

10:00 Gottesdienst mit Taufen Frauenkirche, Pfr. Haubold
10:00 Gottesdienst Johanneskirche, Pfr. i.R. 

Drechsler
10:00 Gottesdienst St.-Andreas-Kirche Zadel

  Gottesdienste im Juli
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Sonntag
07.08.
8. Sonntag n. 
Trinitatis

10:00 Gottesdienst Johanneskirche, 
Lektorin Vesper

10:00 Gottesdienst St. Afra Kirche, Pfr. i.R. 
Schönfuß

10:00 Gottesdienst Trinitatiskirche
Sonntag
14.08.
9. Sonntag n. 
Trinitatis

  8:45 Gottesdienst Martinskapelle, 
Präd. Händel

10:00 Gottesdienst Frauenkirche, Sup. i.R. 
Weismann

10:00 Gottesdienst Johanneskirche, 
Präd. Voigt

10:00 Gottesdienst St.-Andreas-Kirche Zadel
Sonntag
21.08.
10. Sonntag 
n. Trinitatis

10:00 Gottesdienst Frauenkirche, Sup. i.R. 
Stempel

10:00 Gottesdienst   Johanneskirche, 
Pfr. i.R. Drechsler

10:00 Gottesdienst Lutherkirche, Pfr. Oehler,
mit Civitate-Chor

10:00 Gottesdienst Trinitatiskirche, 
Pfr. Heinke

Sonntag
28.08.
11. Sonntag n. 
Trinitatis

10:00 Gottesdienst Frauenkirche, Pfr. Haubold
10:00 Gottesdienst zum 

Schulanfang
Johanneskirche, 
Pfrn. Henke, Sabine Toaspern

10:00 Gottesdienst Trinitatiskirche, 
Pfr. Heinke

17:00 Gottesdienst St.-Andreas-Kirche Zadel, 
Pfr. Heinke

Abendmahl Kindergottesdienst Kirchenkaffee

Gottesdienste im August
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Seit Konfirmation im Ehrenamt
Martin Richert, 
Johanneskirchge-
meinde:
„Ich bin 33 Jahre und 
wohne mit meiner 
Frau und beiden Kin-
dern seit acht Jahren 

in Meißen. Das erste mal als Ehrenamtlicher 
aktiv war ich mit 14. Als Teenie habe ich viel 
in der Kinder- und später der Jugendarbeit 
mitgemacht. In dieser Zeit lernte ich meine 
Frau kennen. Oft waren wir gemeinsam ak-
tiv. Erst in unserer Heimatgemeinde, dann 
während des Studiums z.B. bei der Orga-
nisation von Studentengottesdiensten. Und 
heute in der Johannesgemeinde in Meißen. 
Hier haben wir einen Hauskreis für junge Er-
wachsene mit aufgebaut und seit eineinhalb 
Jahren bin ich Teil des Kirchenvorstands.“

Wie kamen Sie zum Ehrenamt?
In unserer Heimatgemeinde hat kurz 
vor meiner Konfirmation ein neuer 
Pfarrer gute Ideen mitgebracht und 
uns Jugendliche für Jesus und das 
Gemeindeleben begeistert. Die Ge-
meinde war für uns immer der Treff-
punkt. So ist es für meine Frau und 
mich auch immer ein Anliegen, die-
ses Gemeindeleben zu stärken.
Nach wenigen Gottesdienstbesu-
chen in Meißen wurden wir von 
der damaligen Vikarin angespro-
chen, ob wir nicht am Aufbau eines 
Hauskreises für junge Erwachsene 
interessiert seien. So organisieren 
wir als Hauskreis seit ein paar Jah-
ren bspw. das Tischabendmahl an 
Gründonnerstag. 
Und warum blieben Sie dabei?
Weil es uns Spaß macht und wir das 
Gefühl haben, dass wir zum Ge-
meindeleben etwas beitragen kön-

nen. Egal, ob wir uns ein verrücktes 
Spiel ausgedacht haben, oder meine 
Frau eine Kinder-Bibel-Geschichte 
im Erwachsenen-Gottesdienst er-
zählt - wir können uns ausprobieren.
Auch wenn viele Gemeinden von 
außen nicht so wirken, sind sie meist 
offen und dankbar für neue Impulse. 
Wir haben als Jugendliche eine leb-
hafte und generationenübergreifen-
de Kirche kennengelernt. Das wün-
schen wir uns auch in Meißen, nicht 
zuletzt für unsere eigenen Kinder.
Wie lässt sich das Ehrenamt mit Ih-
rem Alltag verbinden?
Ehrenamt ist auch oft Teamarbeit. 
Viele Projekte mache ich mit meiner 
Frau gemeinsam. So können wir uns 
die Vorbereitungszeit gut einrichten. 
Die Termine der Kirchenvorstands-
arbeit sind langfristig planbar.
Wichtig ist aber auch „Nein“ sagen 
zu können. Nur so habe ich die 
Energie für die Themen, die mir 
wichtig sind und die meinen Talen-
ten entsprechen.
Was möchten Sie der Gemeinde mit 
auf den Weg geben?
Unsere Gemeinden sind kreative 
Orte. Es gibt so viele verschiedene 
Arten, von der frohen Botschaft zu 
erzählen. Es gibt auch so viele Ide-
en. Wahrscheinlich hat jeder davon 
ein paar im Kopf, was wir anders und 
besser machen können. Oft müssen 
wir einfach mal anfangen, um diese 
Ideen auch umsetzen zu können.

Das Interview führte Katrin Brier 
vom Redaktionsteam.

Menschen wie du und ich
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Was? Wann? Wo?

Musikgruppen

Was? Wann? Wo? Leitung/Kontakt

Tanzende Töne
3 bis 6 Jahre

dienstags,
16.30 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Kantor Karsten Voigt
03521 407353

Kinderchor
6 bis 12 Jahre

dienstags,
17.15 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Kantor Karsten Voigt
03521 407353

Gospelchor St. Afra
ab 7. Klasse

donnerstags,
17.00 Uhr

Frauenkirche Kantor Karsten Voigt
03521 407353

Chor St. Afra
Erwachsene

donnerstags,
19.30 Uhr

Frauenkirche Kantor Karsten Voigt
03521 407353

Ökumenische 
Kantorei
Chor Erwachsene

montags,
19.00-21.00 Uhr

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25
(erwartet werden 
Notenkenntnisse und 
Freude an anspruchs-
voller Kirchenmusik)

Kantor i.R. Andreas 
Weber
weber.annen@gmx.de

Kirchenchor Zadel
Chor Erwachsene

macht Pause Kantorin Anita König
03521 735022

Gospelchor Zadel
für alle an Gospel-
musik Interessierten

mittwochs,
19.30 Uhr

Pfarrhaus Zadel Sylvia Szillat, Tobias 
Wylezol
t.wylezol@web.de

Blockflötenkreis 
St. Afra

montags,
17.30 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Kantorin Gabriele 
Weißbach
03521 400938

Flötenkreis Zadel
Spieler u. Anfänger

macht Pause Kantorin Anita König
03521 735022

Bläserchor St. Afra mittwochs,
19.00 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Kantor Karsten Voigt
03521 407353

Posaunenchor 
Trinitatis
Spieler u. Anfänger

mittwochs,
18.00 Uhr

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25

Frau Schmidt
0177 5255723

Unsere Türen sind offen!
Die Angebote unter der Rubrik „Was?Wann?Wo?“ sind offen für Je-
dermann und Jedefrau, unabhängig von der Gemeindezugehörigkeit. 
Lassen Sie sich also einladen, einmal einen Blick über den Tellerrand 
zu werfen. Lassen Sie sich darauf ein, Neues Kennenzulernen - in einer 
unserer Meißner Kirchgemeinden. 
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Gesprächsgruppen & Initiativen

Was? Wann? Wo? Leitung/Kontakt

Hauskreis „Frauen 
mitten im Leben“

jeden 3. Dienstag 
im Monat

bei Anett 
Scharnagel

Anett Scharnagel
0173 1633290

Hauskreis Junge 
Erwachsene
20-45 Jahre

mittwochs, 19.30 
Uhr

wechselnde Orte Fam. Richert
jrichert@hotmail.com

Junger Hauskreis
ca. 20-40 Jahre

montags,
19.30 Uhr

bei Fam. Wolf
Neumarkt 38

Melanie und Christoph 
Wolf
03521 7540065

Hauskreis 
Zaschendorf

16.06., 14.07., 
18.08.2022,   
19.30 Uhr

wechselnd Angelika Petermann
03521 405967

Hauskreis Cölln 15.06., 14.07., 
17.08.2022,   
19.30 Uhr

bei Fam. Voigt
Dresdner Str. 28

Christof Voigt
christof@meissner-
voigts.de
0152 29293204

Gesprächskreis letzter Freitag im 
Monat

Gemeindesaal
Markt 10

Christine Lemke u.a.
03521 453265

Hauskreis montags, 
20.06.: 18.30 Uhr 
an der Kirche in Strehla, 
offen für alle Interessierten

11.07., 
08.08.2022: 
19.30 Uhr

Ort nach 
Absprache

Fam. Kratzsch
03521 454412

Übergemeindliches 
Allianzgebetstref-
fen

montags, 
19.30 Uhr
13.06., 11.07., 
08.08.2022

Gemeindehaus 
Dresdner Str. 26

Ehrenfried Hiller
01511 7861410

Tanzkreis 1. Freitag i. Monat,
19.30 Uhr
03.06., 01.07., 
05.08.2022

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25

Rainer Oehring, Anne-
marie Bierstedt
raineroehring199@
googlemail.com

In Meißen gibt es verschiedene Angebote für Menschen 
aus der Ukraine. Näheres dazu siehe Seite 12.

У Мейсені є різноманітні пропозиції для людей з 
України, більше інформації див. на сторінці 12.
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Kinder & Jugendliche

Was? Wann? Wo? Leitung/Kontakt

Krabbelkreis montags,
9.30 Uhr

Kindertreff
Freiheit 7

Johanna Singer/
Leonore Jonasch
krabbelgruppe.st.afra@gmail.com

Kinderkreis
3-7 Jahre

1. Dienstag i. Mon., 
16.15 - 17.00 Uhr,
07.06., 05.07.2022

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25

Andrea Beuchel
andreas.beuchel@evlks.de

Christenlehre 
1.-4. Klasse

montags,
16.15 Uhr

Gemeindehaus 
Dresdner Str. 26

Sabine Toaspern
sabine.toaspern@web.de

Christenlehre 
1.-2. Klasse

donnerstags,
15.30-16.30 Uhr

Kindertreff 
Freiheit 7

Christin Thoß
0157 53624967

Christenlehre 
3.-4. Klasse

donnerstags,
16.15-17.15 Uhr

Kindertreff 
Freiheit 7

Christin Thoß
0157 53624967

Christenlehre 
5.-6. Klasse

donnerstags,
17.00-18.00 Uhr

Kindertreff
Freiheit 7

Christin Thoß
0157 53624967

Christenlehre mit den 
Pfadfindern

1. Mittwoch im 
Monat,
16.30-17.30 Uhr

Johannesstift
Johannesstr. 9

Christin Thoß
0157 53624967

Kinderkirche
1.-4. Klasse

dienstags,
14.15-15.00 Uhr

Start und Ende am 
Hort der GS Zadel

Christin Thoß
0157 53624967

Konfirmanden Kl. 8 jetzt in 
„Junge Gemeinde“

Konfirmanden Kl. 7 mittwochs,
15.45 - 16.45 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Pfrn. Renate Henke
03521 731421

Konfirmanden 
Landesgymn. Kl. 7

donnerstags,
17.00 Uhr

Gemeinderaum
Freiheit 7

Pfr. Oehler
03521 404303

Konfirmanden 
Landesgymn. Kl. 8

montags,
17.00 Uhr

Kindertreff 
Freiheit 7

Pfr. Oehler
03521 404303

Junge Gemeinde donnerstags,
19.00 Uhr

Kindertreff 
Freiheit 7

Christin Thoß
0157 53624967

Junge Gemeinde
Landesgymnasium

freitags,
19.30 Uhr

Kindertreff
Freiheit 7

Bernd Oehler
03521 404303
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UHU`s, Seniorinnen und Senioren

Was? Wann? Wo? Leitung/Kontakt

Pilates montags,
9.30/10.30 Uhr 
(es finden 2 Kurse statt)

Gemeindesaal 
Markt 10

Livia Seifert
0173 5935075

Seniorenkreis 60+
Johannes

mittwochs,
14.00 Uhr
15.06., 20.07., 
17.08.2022

Johannesstift Irmhild Vesper
03521 7282116         
(Abholung auf Anfrage 
möglich)

Andacht „Input“
Johannes

mittwochs,
18.00 Uhr

Urbanskirche Renate Henke
03521 731421

Kreativkreis
St. Afra

mittwochs,
19.00 Uhr,
01.06., 08.06., 
22.06., 24.08.2022
Sommerpause im Juli

Kindertreff
Freiheit 7

Susanne Singer
0173 4254128

UHU-Frühstück
St. Afra

mittwochs, 
9.00 Uhr, 
13.07.2022
Referentin: Astrid 
Weismann

Gemeindesaal
Markt 10

Susanne Singer
0173 4254128

UHU-Unterwegs
St. Afra

mittwochs,
9.00 Uhr,
22.06., 10.08.2022

Ort noch nicht 
bekannt

Susanne Singer
0173 4254128

Memothek
St. Afra
Gedächtnistraining

Juni, Juli, August: 
Sommerpause

Gemeindesaal
Markt 10

Susanne Singer
0173 4254128

Seniorenkreis
St. Afra

dienstags,
14.30 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Susanne Singer
0173 4254128

Rentnerkreis
Trinitatis

dienstags,
14.00 Uhr
21.06.:
im Café Markt 10
16.08.2022

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25

Pfr. Gerold Heinke
03521 738225

Seniorenkreis 
Zadel

2. Dienstag i. 
Mon.,
13.00 Uhr
14.06., 09.08.2022

Pfarrhaus Zadel Pfr. Gerold Heinke
03521 738225
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Hallöchen hier bin ich, euer Euli!
Bei meinem letzten Ausflug sind mir mehre-
re komische Schilder aufgefallen. Vielleicht 
habt ihr ja auch schon mal welche entdeckt. 
Welche Bedeutung die haben? Vielleicht 
kann uns ja Pfarrer Heinke weiterhelfen...

Hallo Herr Pfarrer, gut das ich Sie 
treffe! Was sind das denn für blaue 
Schilder neben den Kirchentüren?
In der EKD (Evangelische Kirche in 
Deutschland) gibt es eine Initiative, 
die mit diesen Schildern zuverlässig 
geöffnete Kirchen anzeigt. Sie sind 
nicht nur zu Gottesdiensten oder 
anderen Veranstaltungen geöffnet, 
sondern täglich zu festen Zeiten.
Die Kirchentüren sind immer geöff-
net? Da können doch wilde Tiere 
rein und raus...
Es gibt Tiere, die können auch wenn 
die Kirchentüren nicht geöffnet sind 
rein oder raus... Unsere Kirchtürme 
werden von verschiedenen Vogelar-
ten und verschiedenen Fledermäu-
sen bewohnt. 
Echt? Und gibt es viele Kirchen in 
Meißen mit so einem „Unsere Türen 
stehen für dich offen“ Schild?
In Meißen sind es zur Zeit fünf Kir-
chen, die zuverlässig geöffnet sind. 
Weil wir gerade von einem blauen 
Schild sprachen... Mir ist noch eins 
aufgefallen: Ein kleines, blaues mit 
gelben Strichen darauf. Die sahen 
aus wie Sonnenstrahlen.
Das ist eine Pilgermuschel, als 
Kennzeichen für Kirchen an Pilger-
wegen.
Was ist denn pilgern?
Beim Pilgern kommt zum Wandern 

eine geistli-
che Dimension 
dazu. Natürlich 
kann man einen 
Pilgerweg auch 
als sportliche 
Strecke betrach-
ten, aber beim Pilgern geht es auch 
darum, den eigenen Glauben zu 
vertiefen. Pilgern heißt, am Anfang 
des Weges eine konkrete persönli-
che Frage im Leben oder im Glau-
ben zu haben und diese Frage auf 
dem Weg zu bedenken. Dazu kann 
man die am Wege liegenden Kir-
chen oder Kapellen besuchen und 
sich immer wieder mit dieser per-
sönlichen Frage im Licht des Evan-
geliums zu beschäftigen. Das kann 
mal ein sehr weiter Weg sein oder 
auch nur ein paar Kilometer bis zur 
nächsten Pilgerkirche.
Können kleine Füße, so wie meine, 
auch pilgern? 
Alle Füße können pilgern, mit dei-
nen kleinen Füßen geht es dann halt 
nicht so schnell. Es kommt weder 
auf Geschwindigkeit noch auf Ent-
fernung an.
In unserer Gegend gibt es viele Pil-
gerwege. Vor drei Jahren sind wir 
von Meißen aus losgepilgert, um 
dann bei Merschwitz auf den Öku-
menischen Pilgerweg einzubiegen  
und diesem dann zu folgen. 
Vielen herzlichen Dank, und eine tol-
le Sommerzeit wünscht Euli

Claudia Anders
Redaktionsteam

Euli fragt
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Konzert zum Orgelgeburtstag 
Samstag, 4. Juni 2022, 19.00 Uhr, 
Frauenkirche
Werke von J. S. Bach, Felix Men-
delssohn Bartholdy u. w.
Orgel: Johannes Krahl
Karten: 12,- €, ermäßigt 10,- €
Karten bei Tourist-Information Meißen, 
Tel. 03521 419417 oder an der Abendkasse
Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre – Eintritt frei

Musik in Kapellen:
Musik zum Johannestag
Freitag, 24. Juni 2022, 19.00 Uhr 
Friedhofskapelle Nossener Str.
Bläserchor und Chor St. Afra

Chorsinfonisches Konzert 
Sonntag, 26. Juni 2022, 17.00 Uhr 
Johanneskirche
Mozarts Krönungsmesse sowie 
Werken von H. Schütz und Vivaldi;
Oekumenische Kantorei Meißen, 
Katholischer Chor St. Katharina 
Großenhain, Meißner Adjuvanten 
und Mitglieder des Gemeinschafts-
orchesters Großenhain, Gäste
Leitung: Andreas Weber
Eintrittskarten in den Pfarrämtern 
Johannes und Trinitatis.

Sommer-Serenadenkonzert 
Sonntag, 10. Juli 2022, 17.00 Uhr, 
St. Afra Kirche
Chor der Neue Kantorei St. Afra & 
und Ensemble „tresonare“
Karten: 12,- €, ermäßigt 10,- €
Karten bei Tourist-Information Meißen, 
Tel. 03521 419417 oder an der Abendkasse
Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre – Eintritt frei

„Eine Bachtrompeten-Gala“
Samstag, 23. Juli 2022, 17.00 Uhr
Dom zu Meißen
7. Geistliche Abendmusik
Bachtrompeten und Orgel
Karten: 18,- €, ermäßigt 16,- €

Musik in Kapellen:
„Piazzolla meets Flamenco“
Sonntag, 07. August, 16.00 Uhr, 
Nikolaikirche (Neumarkt) 
duo finesco
Juliane Winkler (Geige/Akkordeon)
Christof Schill (Flamencogitarre)
Karten: 10,- €, ermäßigt 8,- €
Karten bei Tourist-Information Meißen, Tel. 03521 
419417 oder an der Abendkasse
Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre – Eintritt frei

„Jubiläumskonzert 
für Lucas Cranach“
Samstag, 13. August 2022, 
17.00 Uhr
Dom zu Meißen
10. Geistliche Abendmusik
Schalmey, Orgel und Percussion
Karten: 10,- €, ermäßigt 8,- €

Sommer-Serenadenkonzert
Freitag, 26. August, 19.00 Uhr, 
St. Afra Kirche
Knabenchor Dresden
Leitung: Matthias Jung
Karten: 10,- €, ermäßigt 8,- €
Karten bei Tourist-Information Meißen, Tel. 03521 
419417 oder an der Abendkasse
Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre – Eintritt frei
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Literaturfest 2022
10. - 12. Juni
Auch diesmal lädt die Johannes-
kirchgemeinde wieder zu zahlrei-
chen Lesungen und Veranstaltungen 
im Rahmen des Meißner Literatur-
festes ein. Die unten aufgeführten 
wollen wir Ihnen besonders ans 
Herz legen. Sämtliche Lesungen 
der Johanneskirchgemeinde finden 
Sie in einem separaten Programm, 
das diesem Heft beiliegt.
„Der Mond ist aufgegangen“ 
Pfarrer i.R. Friedrich Drechsler liest 
Gedichte von Matthias Claudius. 
>>> Der Schöpfer des bekanntes-
ten deutschen Volksliedes wurde 
von den Literaten stets unter-
schätzt, doch von den einfachen 
Menschen geliebt. Wir hören seine 
Gedichte und singen seine Lieder. 
Urbanskirche Dresdner Straße 
19, Do 9.6. | 20 Uhr 
„Die fremde Spionin“ 
von Titus Müller, Autorenlesung. 
>>> Ria Nachtmann arbeitet im 
DDR-Ministerium für Außenhandel 
für einen charismatischen Chef: 
Alexander Schalck. Dennoch lässt 
sie sich als Informantin des BND 
anwerben und beginnt zu spio-
nieren. Als die „Operation Rose“ 
beginnt, gerät Ria zwischen die 
Fronten der Geheimdienste und 
muss für den Traum von Freiheit ihr 
Leben riskieren.
Urbanskirche Dresdner Straße 
19, Sa 11.6. | 18 Uhr  

Literaturfestgottesdienst 
mit Titus Müller und Pfarrerin Rena-
te Henke. 
>>> Titus Müller erzählt vom All-
tagsglück und vom Staunen über 
Gott. Orgel: Andreas Weber. Für 
Kinder wird es eine eigene kleine 
„Vor-Lesung“ geben. 
Johanneskirche Johannesplatz 1, 
So 12.6. | 10:00 Uhr 

Orgel und Gedichte – heiter und 
humorvoll 
ein Orgelkonzert 
>>> Robert Seidel (Radebeul) spielt 
humorvolle Orgelmusik auf der ein-
zigartigen neobarocken Orgel der 
Johanneskirche Meißen. Christof 
Voigt liest dazu Gedichte aus „Hell 
und Schnell - komische Gedichte 
aus 5 Jahrhunderten“. 
Johanneskirche Johannesplatz 1, 
So 12.6. | 16:00 Uhr

Interkulturelle Bühne
auf der Freiheit
Die Kirchgemeinde St. Afra stellt den 
Garten der Afranischen Pfarre (Frei-
heit 7) in diesem Jahr für die Inter-
kulturelle Bühne zur Verfügung. Im 
mittelalterlichen Ambiente bieten die 
Diakonie Meißen und das Bündnis 
Zivilcourage – Buntes Meißen e.V. 
ein Programm, das Autoren und Bü-
cher rund um die sozialen Themen 
Fremdsein – Ankommen – Zusam-
menleben in den Mittelpunkt stellt.
Zu unserer üblichen Veranstal-
tungszeit am Literaturfestsonntag 
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um 15.00 Uhr liest dort Dr. Kerstin 
Schimmel zum Thema Ukraine aus
„Seid ihr bereit?“ von Serhij Zhadan

Lange Nacht in Meißen
Am 2. Juli findet die Lange Nacht 
2022 statt. Die Kirchgemeinde St. 
Afra lädt an diesem Abend zu Kultur 
in die Frauenkirche am Markt ein. 
Klänge aus Porzellan stehen dies-
mal im Mittelpunkt des Angebots. 
Neben Familienführungen zu Kirche 
und Orgel wird Ausdruckstanz nach 
Orgelklängen zu erleben sein. Es 
tanzt Antje Börner, die Orgel spielt 
Sanko Ogon. Auf den historischen 
Kirchturm führt Walfriede Hartmann. 
Dabei rückt sie insbesondere das 
Porzellanglockenspiel von 1929 in 
den Blick der Besucher.
Alle Veranstaltungen finden Sie im 
offiziellen Programm zur Langen 
Nacht sowie auf der Homepage der 
Kirchgemeinde St. Afra.

Ina Heß

Messe in ES und Anderes
Sonntag, 10. Juli 2022, 10.00 Uhr
Johanneskirche Meißen
Liebe Gemeinden, 
am 10. Juli gibt es in der Meißner 
Johanneskirche einen besonderen 
Sonntagsgottesdienst. Musikalisch 
gestaltet wird er von vierzig Musizie-
renden im Rahmen eines Chortref-
fens, das mit dem Chor der Kirchge-
meinde München-Perlach und dem 
Niederau-Oberauer Chor an diesem 
Wochenende  endlich stattfinden 

kann.  So erklingt am Sonntag im 
Gottesdienst neben verschiedener 
Chormusik und Instrumenten eine 
MESSE IN ES mit Orgel und zwei 
Hörnern von Franz Xaver Gruber. 
Das ist der Komponist unseres  be-
kanntesten Weihnachtsliedes „Stille 
Nacht“.
Lassen Sie sich also sehr herzlich 
einladen und bringen Sie unbedingt 
alle möglichen Leute mit. 
Wir freuen uns!

Gabriele Weißbach

Vortrag und Gespräch 
Der Terra Unida Eine Welt e.V. 
Meißen lädt ein zu Vortrag und 
Gespräch mit Lena Bassermann,  
Inkota Berlin, Referentin für Welter-
nährung und globale Landwirtschaft.
Mittwoch, 31.08.2022, 19.30 Uhr, 
Gemeindesaal Markt 10.

Hans-Rainer Heinrich
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Kinder und Jugend

Für Minis, Midis und Maxis

Alle Termine der Evangelischen Jugend und was es 
sonst noch so gibt findet ihr unter: 

https://kirchenbezirk-meissen-grossenhain.de/evjugend
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Kinder und Jugend

Lasst euch einladen...
Konfirmandenarbeit im neuen Schuljahr
Das neue Schuljahr wirft schon jetzt seine Schatten voraus.
Deshalb sind Planungen für die neue 7. Klasse der Konfirmanden 
notwendig. Ein erster Elternabend gemeinsam mit den Eltern der 
zukünftigen 8. Klasse findet am Donnerstag, den 14.07.2022 um 
19.30 Uhr im Gemeindesaal der Trinitatisgemeinde Werdermannstr. 
25 in Meißen statt. Hier werden die Eckdaten der Konfirmandenarbeit 
besprochen. Unter anderem wird das Konfirmandenstartprojekt vor-
gestellt. Dieses Projekt ist eine Radtour für alle Konfirmanden der 7. 
und 8. Klasse unseres Kirchgemeindebundes als gemeinsamer Start 
in den Unterricht des neuen Schuljahres. Schon jetzt steht der Termin 
fest:
Freitag, 02.09.2022 bis Samstag, 03.09.2022 
Wir freuen uns auf alle Eltern und Interessierten.
Ihre Pfarrerin Renate Henke und Pfarrer Dietmar Saft
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Allerlei...
Christenlehre in der Johannesgemeinde
Wir sind eine tolle Gruppe von Kindern. Gemeinsam mit Sabine Toaspern 
treffen wir uns im Gemeindehaus der Johanneskirche auf der Dresdner Stra-
ße montags um 16.15 Uhr. Manche Kinder kommen von außerhalb. Andere 
Kinder wohnen in der Nähe. 
Wir hören biblische Geschichten und sprechen darüber. Viele Kinder haben 
interessante Gedanken und wir versetzen uns in die Figuren dieser bibli-
schen Geschichten. Was haben die Menschen damals gedacht? Können wir 
dies auch heute erleben? 
Aber es gibt auch noch andere gemeinsame Aktivitäten:
Spielen, Basteln, gemeinsames Essen, Beten, Singen, Erzählen über eige-
ne Erlebnisse, gemeinsame Runde an der Feuerschale, Entdeckungen in 
der Natur, Einüben eines Krippenspiels.
Wir erfreuen uns aneinander. Auch du bist herzlich willkommen!
Kontakt: Sabine Toaspern
sabine.toaspern@gmail.com

Krabbelkreis: Nicht nur im Kreis krabbeln...
Der Krabbelkreis trifft sich wieder indoor:
Wann?    jeden Montag (außer in den Ferien), 9.30 - 11.00 Uhr
Wo?  im Kindertreff, Freiheit 7
Egal, ob dein Kind krabbelt, noch nicht krabbelt, oder schon läuft - hier kannst 
du andere Väter und Mütter kennen-
lernen. Wir treffen uns, um miteinander 
ins Gespräch zu kommen und uns 
a u s z u t a u s c h e n , singen Lieder und 
machen Fingerspie- le. An jedem ersten 
Montag im Monat frühstücken wir ge-
meinsam. Unsere Gruppe ist offen für 
alle. Interesse?         Dann komm vorbei!
Kontakt: 
Leonore Jonasch/Johanna Singer, krabbelgruppe.st.afra@gmail.com
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Zurückgeblickt...
Ein Schnappschuss aus dem Kinderkreis   

„Auf dem Weg begleitet“ – unter diesem Thema 
wurde der Kinderkreis gestaltet. In der biblischen 
Geschichte begegneten zwei Freunde auf ihrem 
Weg einem Fremden. Später erkannten sie, es war 
Jesus. Voller Freude machten sich die zwei wieder 
auf den Weg, um anderen zu erzählen: „Jesus lebt, 
er geht mit uns!“  Die Kinder schmückten den Weg 
mit bunten Tüchern, Schmetterlingen und Blüten. 

Zur Stärkung gab es Brot und Saft.
Herzliche Einladung zu den Kinderkreisen am 7. Juni und 5. Juli um 16.15 
Uhr im Gemeindehaus Werdemannstraße 25.

Andrea Beuchel

Impressionen vom Technik-Workshop 
am 7. Mai in der St. Afra Kirche
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Kontakte auf einen Blick

Johanneskirchgemeinde

Pfarramt + Friedhofsverwaltung
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen 
Tel: 03521 732270
kg.meissen-coelln@evlks.de
Öffnungszeiten: 
Mo 14.00 – 16.00 Uhr
Di 10.00 – 12.00 / 14.00 – 18.00 Uhr
Fr 10.00 – 12.00 Uhr 
Pfarrerin Renate Henke
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen
Tel: 03521 731421
Mobil: 0152 54267449
renate-henke@gmx.de
Friedhöfe
Michael Käthner
Mobil: 0152 51899630
www.johannesgemeinde-meissen.de
www.johannesfriedhof-meissen.de

Trinitatiskirchgemeinde

Pfarramt + Friedhofsverwaltung
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen
Tel: 03521 732900
kg.meissen_zscheila@evlks.de
Öffnungszeiten: 
Di 9.00 – 12.00 / 13.00 – 17.00 Uhr 
Do 15.00 – 17.00 Uhr
Pfarrer Gerold Heinke
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen
Tel: 03521 738225
Mobil: 0172 3512193
geroldheinke@hotmail.com
Friedhofsverwalter
Uwe Liebe 
Mobil: 0173 5836275
www.trinitatiskirche-meissen.de

Kirchgemeinde St. Afra
Pfarramt 
Markt 10, 01662 Meißen
Tel: 03521 453832
kg.meissen_afra@evlks.de
Öffnungszeiten:
Di 9.00 – 12.00 / 14.00 – 18.00 Uhr
Fr 9.00 – 12.00 Uhr
Pfarrer Uwe Haubold
Markt 10, 01662 Meißen
Tel: 03521 451775
uwe.haubold@evlks.de
Kirchenvorstand
Katrin Witte (stellvertr. Vors.)
03521 454334
Katrin@herberge-orange.de
Friedhofsverwaltung
Claudius Päßler
Nossener Str. 36, 01662 Meißen
Tel: 03521 453016
friedhof.meissen-afra@evlks.de
Öffnungszeiten:
Mo + Do 9.00 - 15.00 Uhr
Di 9.00 - 17.00, Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Kirchnerin
Ute Seinsche
Mobil: 01590 6316197
ute.seinsche@evlks.de
Öffentlichkeitsarbeit/Fundraising
Ina Heß
Tel: 03521 4070014
ina.hess@evlks.de
www.sankt-afra-meissen.de
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Weitere Kontakte
Begegnungsstätte mit Café 
„Markt 10“
Tel: 01523 7046222
markt.10@web.de

Kirchgemeindebund Meißner Land
Sitz und Postadresse:
Markt 10, 01662 Meißen
Leitung: Pfr. Gerold Heinke
Tel: 03521 738225
Verwaltungsleitung: Martina Kotte
Tel: 03521 453832
kg.meissen_afra@evlks.de

Superintendentur
Meißen-Großenhain
Freiheit 9, 01662 Meißen
Tel: 03521 4091610
suptur.meissen-grossenhain@evlks.de

Pfarrer Bernd Oehler
Freiheit 7, 01662 Meißen
Tel: 03521 404303
bernd.oehler@evlks.de

Kirchenmusik
Kantor Karsten Voigt
Tel: 03521 407353
karsten.voigt@sankt-afra-meissen.de

Seniorenarbeit
Susanne Singer
Tel: 03521 732191
Mobil: 0173  4254128
susanne.singer@evlks.de

Kinder und Jugend
Christin Thoß
Mobil: 0157 53624967
christin.thoss@evlks.de

Evangelische Jugend 
Kirchenbez. Meißen-Großenhain
Bezirksjugendwart: Denis Kirchhoff
Tel: 0171 7482340   
denis.kirchhoff@evlks.de

Christliche Sozialstation 
Meißen e.V.
Hirschbergstr. 2, 01662 Meißen
Tel: 03521 452589

Diakonisches Werk 
Meißen gGmbH
Johannesstr. 9, 01662 Meißen
Tel: 03521 7282590

Hospizdienst des 
Caritasverbandes
Ludwig-Richter-Str. 1, 
01662 Meißen, 
Tel: 03521 40675120

Kinder- und Jugendhaus KAFF
Leitung: Theresa Kluge
Tel: 03521 4942501
theresa.kluge@diakonie-meissen.de

Ökumenischer Kindergarten e.V.
Berghaustr. 3, 01662 Meißen
Tel: 03521 737838

Pfadfinder Meißen 
Pfadfinderbüro, 
Tel: 03521 4068119
cpd@lwp.info

FAIRE Welt Meißen
Markt 10, 01662 Meißen
Tel: 03521 4568918

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 10.08.2022. 
Der nächste Gemeindebrief liegt ab 30.08.2022 zur 

Abholung in den Pfarrämtern bereit.



Bankverbindung für die Meißner Kirchgemeinden 
im Kirchgemeindebund Meißner Land:

Kassenverwaltung Dresden, 
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52
Wichtig: Alle vier Kirchgemeinden haben ein Konto, aber 
unterschiedliche Angaben beim Verwendungszweck!

Johannes: RT 2390/30/Spendenzweck/Zahlgrund

St. Afra:  RT 2390/10/Spendenzweck/Zahlgrund

Trinitatis: RT 2390/40/Spendenzweck/Zahlgrund

Zadel:  RT 2390/50/Spendenzweck/Zahlgrund
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